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Willingen –Einen spannenden
und zugleich genussvollen
Sonntagnachmittag erlebten
rund80BesucherinnenundBe-
sucher in der Willinger Dor-
falm. In entspannter Atmo-
sphäre präsentierte das Auto-
renteam der Anthologie „Stille
in den Schatten“ seine Ge-
schichten und verband literari-
sche Spannung mit winterli-
chen Genüssen. Den ersten Le-

sungsgang eröffnete Petra
Stremme mit ihrer Geschichte
„Emilia“. Sie erzählte von einer
Frau,dieüber Jahreemotionale
und physische Gewalt erleidet,
sich schließlich wehrt, jedoch
auchvonder Justiznichtausrei-
chend geschützt wird. Die ein-
dringlichen Worte wirkten
spürbar nach, bevor im An-
schluss Bäckes Holzofenbrot
understeherzhafteKrimihäpp-

chenserviertwurden.
Henning Riebeke führte das

Publikum in eine Mordge-
schichteausWillingen. In„Blut
amHohen Eimberg“wurde die
Spannung im Raum greifbar,
dieStillebeinahekörperlich.Es
folgte der kulinarische Aus-
gleichmitMini-Haxenburgern.
EineZeitreise ins Jahr1934bil-

dete den dritten literarischen
Gang. Claudia Rose aus Bern-

dorf lasaus„Undwennsienicht
gestorben sind“ und schilderte
das Schicksal der jungen Pfar-
rerstochter Margo Menge, die
am fürstlichen Hof Schutz
sucht – und dort zum Opfer
wird. Nach dieser bewegenden
Lesung wurde der deftige Wil-
linger Ganoven-Grünkohl ser-
viert. ZumAbschluss erwartete
das Publikum das kriminelle
Dessert. Tanja Rott las für die

AutorinMaggie Jay aus „Nasser
HundNo.5“dieGeschichtevon
Leonie, einer unterschätzten
Frau, die unerwartete Rache
nimmt. Danach wurde der lite-
rarisch-kulinarische Sonntag
mit einem eiskalten Winter-
zauber imGlasbeschlossen.
DerErlösausdemVerkaufder

Anthologie „Stille in den Schat-
ten“ wird zu 100 Prozent ge-
spendet anProjektederKinder-

krebshilfe. Die Bücher sind er-
hältlich bei „CoLibri“ in Kor-
bach, Rewe Berndorf,
„AmbienTee“ in Willingen, Re-
we Usseln und Willingen, Kir-
stein in Bad Arolsen, Oster-
mann Adorf sowie über Ama-
zon.
Weitere Infos zur Autoren-

gruppe „Waldecker Worte“ auf
instagram unter insta-
gram.com/waldeckerworte/ red

Krimi und Kulinarik treffen aufeinander
Autoren von „Waldecker Worte“ lesen für guten Zweck in Willingen

Lesung von „Waldecker Worte“: Diana Asmuth (kinderkrebshilfe), Petra Stremme, Tanja Rott und Claudia Rose FOTO: PR



Immowelt

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i.d.R. in Höhe von  % des Verkehrs-
wertes (§  ZVG) zu leisten oder nachzuweisen. . Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist
ausgeschlossen. . Sicherheit kann gem. §  ZVG geleistet werden durch einen frühestens
 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank aus-
gestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicherheit auf
das Konto der Gerichtskasse ca. eine Woche VOR der Versteigerung. Eine Besichtigung ist nur
im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten können bei
Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße ,  Korbach, Tel. /, Mo.-Do. .–. Uhr, Fr. .–. Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus
Am Oberen Berge 
 Diemelsee-Schweinsbühl

Verkehrswert: ., €
Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Mehrfamilienhaus
Bathildisstraße 
 Bad Arolsen-Helsen

Verkehrswert: ., €
Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Zweifamilienhaus
Unterstraße 
 Volkmarsen-Ehringen

Verkehrswert: ., €
Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Mehrfamilienwohnhaus
Bathildisstraße  a
 Bad Arolsen-Helsen

Verkehrswert: ., €
Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Verkauf

KÜCHEN
direkt ab Werk

34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Neue WEGE
öffnen

NEUE TÜREN

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i.d.R. in Höhe von  % des Verkehrs-
wertes (§ ZVG) zu leistenodernachzuweisen. . SicherheitsleistungdurchBarzahlung ist
ausgeschlossen. . Sicherheit kann gem. §  ZVG geleistet werden durch einen frühestens
 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank
ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicher-
heit auf das KontoderGerichtskasse ca. eineWocheVORder Versteigerung. Eine Besichtigung
ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten
können bei Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße ,  Korbach, Tel. /, Mo.-Do. .–. Uhr, Fr. .–. Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

-Zimmerwohnung
Antoniterstraße  und 
 Bad Arolsen

Verkehrswert: € .,
Wohnfläche ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /
Termin: .., . Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus
Ober-Warolder Straße 
 Twistetal- Nieder-Waroldern

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

-Zimmerwohnung
Antoniterstraße  und 
 Bad Arolsen

Verkehrswert: € .,
Wohnfläche ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /
Termin: .., . Uhr

Verkehrswert: € .,
Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten nicht mehr
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Doppelhaushälfte
Sandweg 
 Korbach

Verkehrswert: € .,
Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /

Termin: .., . Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus
Herzhäuser Straße 
 Vöhl-Marienhagen

Verkehrswert: € .,
Wohnfläche ca.: , m²
Grundstück ca.: , m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen:  K /
Termin: .., . Uhr
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Korbach – Ein Projekt, das
klein begann, ist an der Hum-
boldt-Schule inzwischen fest
im Jahresablauf verankert.Was
im vergangenen Jahr als Idee
für ein Sozialprojekt entstand,
hat sich zu einer dauerhaften
Aktionentwickelt. „Wirkamen
2024 erstmals auf die ‚Aktion
Pfötchen‘ und haben sie dann
sofort in unser Ferienpro-
gramm übernommen“, berich-
tet Helga Benz, Leiterin der
Nachmittags- und Ferienbe-
treuung. Die Resonanz sei so
positiv gewesen, dass die Schu-
le das Projekt seither auch im
Regelbetrieb fortführt.
Inzwischen habe sich die

Humboldt-Schule sogar zu ei-
nem „Stamm der Supersamm-
ler“entwickelt, sagtHelgaBenz
mit einem Schmunzeln. Die
Kinder der Klassen drei bis
sechs sammeln das ganze Jahr
über Kronkorken – unschein-
bareMetallverschlüsse,die sich
beim Recycling in bares Geld
verwandeln lassen. Der Erlös
fließt in die Finanzierung von
Therapiehunden für Soldaten,
die an einer posttraumatischen
Belastungsstörung (PTBS) lei-
den. Da die langwierige Ausbil-
dung eines solchen Hundes
zwischen5000und25.000Euro

kosten kann, ist die Unterstüt-
zung dringend nötig. In man-
chen Fällen trägt die Bundes-
wehr die Kosten der Anschaf-
fung eines Hundes, die Kosten
für die Ausbildung des Tieres
trägt aber der Geschädigte
selbst.

Eine wichtige Rolle spielt da-
bei die zentrale Sammelstelle
der „Aktion Pfötchen“ in Die-
melstadt. Sie wird von Mario
Müller und seiner FrauMichae-
la betrieben. Das Ehepaar koor-
diniert die Annahme und Wei-
terleitung der Kronkorken im

Raum Waldeck-Frankenberg.
„Wir sammeln inzwischen so
viel, dass uns ein Landwirt aus
dem Ort eine alte Scheune zur
Lagerung zur Verfügung ge-
stellthat“, erzähltMüller.
Die Kronkorken werden zu-

nächst in große IBC-Container

gefüllt. Sobald einer dieser Be-
hälter voll ist, macht sich Mül-
ler auf denWeg nachWarburg-
Scherfede, wo das Material di-
rekt verwertet wird. „Knapp
vier Tonnen stehen aktuell bei
uns“, sagter.
Unterstütztwird die Sammel-

stelle nicht nur von Unterneh-
men, Privatpersonen und Su-
permärkten–etwadurcheinen
Kanister imRewe-MarktinRho-
den.AuchdieKasernen inFritz-
lar und Frankenberg beteiligen
sich. Die Humboldt-Schule al-
lerdings habe eine besondere
Bedeutung: „Sie ist die erste
Schule,mit derwir zusammen-
arbeiten“,betontMüller.
Die „Aktion Pfötchen“ exis-

tiert seit 2019. Müller und seine
Frau kamen Ende 2022 zu dem
Projekt, nachdem ein ehemali-
ger Kamerad sie darauf auf-
merksam gemacht hatte. Als
dieser nicht mehr weiterma-
chen konnte, übernahm das
Ehepaar die Verantwortung –
und ist seitdem mit großem
Einsatzdabei.
Für die Kinder derHumboldt-

Schule bedeutet die Zusam-
menarbeit dagegen weit mehr
als Sammeln: Sie erleben, dass
kleine Handlungen einen spür-
baren Beitrag leisten können.
„Unsere Schüler sind mit viel
Freude dabei“, sagt Helga Benz.
Und jedes gefüllte Gefäß voller
Metallverschlüsse bringt das
Ziel ein Stück näher, einem
traumatisierten Soldaten den
Weg zu einem Therapiehund
zuermöglichen. JULIUS KÖHLER

Kronkorken für Therapiehunde gesammelt
Humboldt-Schule unterstützt „Aktion Pfötchen“ – Sammelstelle in Diemelstadt

Sindmit Herz und Leidenschaft bei der „Aktion Pfötchen“ dabei:MichaelaMüller, Schulleiter Jörg Thiele, NicoWalter, Amelie
Pfeifer, Niklas Paluch, Helga Benz, Mario Müller und Leonie Fuhrmann sowie die zwei Hündinnen Emma und Joslin-Rose.

FOTO: JULIUS KÖHLER

Willingen-Usseln – Der Vor-
stand des „Upländer Milchm-
uhseums“ wurde bei der Mit-
gliederversammlungwiederge-
wählt: Karl-Heinz Jäger bleibt 1.
Vorsitzender, Karin Artzt-Stein-
brink 2. Vorsitzende. Heinz
Kleine, Karl-Volker Sauer und
ThomasTrachtewurdenalsBei-
sitzer bestätigt, als weitere Bei-
sitzerin verstärkt Anke Pavli-
cekdenVorstand.
Die Besucherzahlen im

Milchmuhseumsindseit vielen
Jahren stabil zwischen 10.000
und 12.000 pro Jahr. Wegen Co-
ronawardasMuseumzwei Jah-
re lang geschlossen, auch nach
der Wiedereröffnung im Mai
2022 werden die guten Besu-
cherzahlen erreicht, obwohl
der Sonntag seitdem als Öff-
nungstag weggefallen ist, teilt
der Verein mit. Großer Beliebt-
heit erfreuen sich die Käse-
Wein-Abende.Dabeigehtesum
das bewusste Probieren vonKä-
se und Wein in besonderen
Kombinationen.
Die bisherigen Führungen

durch die Ausstellung werden
seit drei Jahren ergänzt durch
eine Audioführung,mit der die
Gäste sich selbständig infor-
mieren können, wahlweise auf
DeutschoderNiederländisch.

Seit Anfang November ist das
Muhseum mit dem zugehöri-
genCafégeschlossen–wieinje-
dem JahrumdieseZeit. Ab2. Ja-
nuar 2026 stehen die Türen für
Besucher wieder offen. Der
Molkereiladen istgeöffnet. red

Karl-Heinz Jäger bleibt
Vorsitzender

Vorstand des „Upländer Milchmuhseums“
im Amt bestätigt

Der Vorstand: (von links) Karl-Heinz Jäger, Thomas Trachte,
Karl-Volker Sauer, Anke Pavlicek und Karin Artzt-Stein-
brink. PR
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Bad Arolsen – Mit einer klei-
nen Eröffnungsfeier ist das
neue inklusive Sportzentrum
amTannenkopfamWochenen-
de eröffnet worden. Die große
Eröffnungsfeier mit Sportfest
ist für einen sonnigen Tag im
Frühling festeingeplant.
Doch nach langer Planungs-

und Bauzeit war es nun an der
Zeit, das fertigeWerk zuwürdi-
gen. Vor ziemlich genau sieben
Jahren habe das Stadtparla-
ment nach intensiver Diskussi-
on den Eilbeschluss gefasst, ei-
nen Bundeszuschuss für den
NeubaudesStadionszustellen.
Als dann die Bundestagsabge-

ordnete Esther Dilcher berich-
tete, dass tatsächlich 3,8 Millio-
nen Euro für ein inklusives
Sportzentrum bewilligt wur-
den, sei das Architekturbüro
Müntinga, Puy und Schimmel-
pfengbeauftragtworden, indie
Ausführungsplanung einzu-
steigen.
Das alles sei natürlich alles

auf Initiative seines Vorgän-
gers, des jetzigen Landrats Jür-
gen van der Horst, geschehen,
räumte Lambion in aller Be-
scheidenheit ein. Er habe jetzt
nur die Ehre, die moderne
Sportanlage mit durchgängig
barrierefreier Infrastruktur in
Betriebnehmenzudürfen.
Lambion: „Natürlich wollen

wir jetzt auch viele Tore sehen,
aber noch wichtiger sei das ge-
deihliche Miteinander von
Menschen jeden Alters und al-
lerunterschiedlicherTalente.“
Entstanden sei ein neuer

Kunstrasenplatz mit Flutlicht-
anlage, ein Umkleidegebäude
mit Kiosk, Vereinsräumen und
einer herrlichen Besucherter-
rasse. Planer und Baufirmen
hätten Großartiges geschaffen,
so der Rathauschef. Davon pro-
fitierten Schulen, das Bathildis-
heim,derVfLundderTuS.
Von nun an gelte auch die

Ausrede nicht mehr, dass die
schlechten Platzverhältnisse
zum schlechten sportlichen Er-
gebnis geführt hätten. Das Zeit-
alter der Verbrennungen und
Schürfwunden auf dem roten
KieselbodendesHartplatzes sei
jetzt zu Ende. Von nun an gebe
es optimale Spiel- und Trai-
ningsmöglichkeiten für alle
Sportler imStadtgebiet.
Als Fußballfan wünschte sich

Lambion in der neuen Saison
vorallemTore,Tore,Tore.
Beeindruckt von den neuen

Platzverhältnissen zeigte sich
auch Landrat und Ex-Bürger-
meister Jürgen van der Horst:
Er sehe nur Gewinner: Zum ei-
nen die Vereine und Sportler,
aber auch die Stadt gewinne ei-
ne attraktive städtebauliche

Aufwertung, der Sportstandort
BadArolsengewinne,die Inklu-
sion sei ein Gewinner, ebenso
wieder Schulsport unddie gan-
ze Region. Aber auch der Bund
als Finanzier habe gewonnen,
denn es sei eine gute Idee, die
Lebensqualität in den Kommu-
nenzustärken.
Bundestagsabgeordnete

Esther Dilcher lobte den frühe-
ren Bürgermeister Jürgen van
derHorst,weil er es verstanden
habe, aus vielen kleinen Hin-
weisen, wo es Fördergelder zu
beantragen gebe, das Beste für
seine Stadt herauszuholen. Sie
habe ja immer geglaubt, all die
Anträge aus Arolsen hätten
schon lange in den Schubladen
geschlummert.
In Wahrheit aber, so habe sie

später erfahren, habe van der
Horst die Fördervoraussetzun-
gen studiert und dann umge-
hend sein Bauamt beauftragt,
einen passenden Antrag dazu
zu formulieren. Das Ergebnis
spreche für sich. Als Nächstes
werde inMengeringhausendas
Jugendleistungszentrum mit
Fördergeldern des Bundes be-
gonnen. Undweil die Stadt Sor-
gen habe, den Eigenanteil auf-
bringen zu können, schlug sie
vor, eine Spendenaktion zu
starten. Als Grundstock steuer-
tedieAbgeordnetezehn100-Eu-

ro-Scheine aus eigener Tasche
für das Projekt bei. Außerdem
hatte sie drei Fußbälle im Ge-
päck. TuS-Vorsitzender Carsten
Strippel schwärmte von einem
„großen Tag für den Vereins-
sport“ und dankte allen, die ei-
nen Beitrag zum Gelingen des
inklusiven Sportzentrums ge-
leistethätten.
Strippel: „Dieses Sportzen-

trum eröffnet uns Vereinen

neue Möglichkeiten. Möglich-
keiten, die Gesundheit zu stär-
ken, Talente zu entdecken und
Teamgeist zu leben. Das Sport-
zentrum biete Raum für Kin-
der, die hier ihre ersten sportli-
chen Erfahrungen sammeln,
für Jugendliche, die Ehrgeiz
und Fairness lernen und für Er-
wachsene, die Ausgleich, Ge-
meinschaft und Lebensfreude
finden.“ Schließlich stellte der

TuS-Vorsitzende fest. „Ein
Sportzentrum wie dieses ist ei-
ne Investition in mehr als nur
Infrastruktur. Es ist eine Inves-
tition in Zusammenhalt und
Chancengleichheit und in eine
aktive und gesunde Gesell-
schaft. Hier werden Erfolge ge-
feiert, Niederlagen gemeinsam
getragen und Werte wie Re-
spekt, Disziplin und Miteinan-
dergepflegt.“ ELMAR SCHULTEN

Inklusives Stadion feierlich eröffnet
Neues Bad Arolser Sportzentrum kennt vom ersten Tag an nur Gewinner

Bereit zum Anstoß im inklusiven Sportzentrum am Tannenkopf: Darüber freuen sich die SPD-Bundestagsabgeordnete Esther Dilcher, Landrat Jürgen van der Horst, Bürgermeister Marko
Lambion, Architekt Jürgen Schimmelpfeng und sein Team sowie die Vorsitzenden des TuS, Carsten Strippel, und des VfL, Gaby Stracke. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Defibrillator für das Umkleidegebäude im neuen inklusiven Stadion von Bad Arolsen gestif-
tet. Firma Bethge, Langzeit-Sponsor des TuS hat im Neubau die Fußböden geliefert. Mitar-
beiterManfred Joppe (rechts) übergibt denDefibrillator an TuS-Vorsitzenden Carsten Strip-
pel. FOTO: ELMAR SCHULTEN



Eine Fahrradtour mit Freunden durch das wunderschöne
Nordhessen wird zum Wettrennen! Ihr vereinbart einen Startpunkt

nordöstlich von Kassel, lost verschiedene Zielorte aus und
überlegt euch die vermeintlich kürzeste Strecke dahin. Wer am

Ende als Erster wieder den Ausgangspunkt erreicht, der hat
gewonnen. Eigentlich alles ganz einfach ... Wären da nicht die

vielen kleinen Abenteuer und Aufgaben, die am Wegesrand auf
euch warten. Da hilft nur eins: RUFF UFF’S FAHRRAD UND LOS!

Erhältlich bei Ihrer WLZ
oder online unter
wlz-online.de/spiel

SPIELE-NEUHEIT!Für nur39,90 €(UVP)

DIE DURCHGEKNALLTE BRETTSPIEL-
RADTOUR DURCH NORDHESSEN

2–5 Personen
8–99 Jahre
45–60 Minuten
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Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20 l - Container = 28,- € pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet

im Sauerland

Ihr

02962 4758

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

 KINO STUDIO Willingen
Das Programm stand bis Re-
daktionsschluss nicht fest. Alle
aktuellen Filme und Spielzeiten
finden Sie online unter
https://kino-willingen.de

 CINE K KINO Korbach
Silvesterkonzert der Berliner
Philharmoniker:Mi 31.12., 17 h
Met Opera - I Puritani - Bellini:
Sa 10.01. um 19 h

Das vollständige Programm
stand bis Redaktionsschluss
nicht fest. Alle aktuellen Filme
und Spielzeiten finden Sie on-
line unter https://kinokorbach.
de/programm

KINO-TIPP

Waldeck-Frankenberg –Nach
einer dreitägigen Beschulung
durchdasfürPräventionsarbeit
zuständige Hauptsachgebiet E
4 des Polizeipräsidiums Nord-
hessen dürfen sich jetzt drei
weitere Männer Sicherheitsbe-
rater fürSenioren (SfS)nennen,
die zukünftig ehrenamtlich in
ihren Heimatkommunen im
Landkreis Waldeck-Franken-
bergzumEinsatzkommen.
Bisher gab es bereits rund 20

engagierte Ehrenamtliche im
Landkreis, die diese wichtige
Aufgabe übernommen haben.
Ein Teil davon hat sich in der
letzten Novemberwoche zu
dem jährlichen Austausch bei
derPolizeidirektion inKorbach
getroffen. Die SfS fungieren als
kompetente Ansprechpartner
fürSeniorinnenundSenioren.
In ihrem kommunalen Ein-

satz unterstützen sie dabei die
Polizei in ihrer Präventionsar-
beit. In Zusammenarbeit mit
den örtlichen Polizeidienststel-
len und den Kommunen infor-
mieren sie kostenlos über The-
men der Kriminal- und Ver-
kehrsprävention, wie zum Bei-
spiel die sichere aktive sowie
passive Teilnahme am Straßen-
verkehr oder klären über Straf-
taten zum Nachteil älterer
Menschenauf.
Hintergrund des 2016 ins Le-

ben gerufenen SfS-Programms
istnachAngabenderPolizeidie
traurige Tatsache, dass immer
mehr ältere Menschen Opfer
von Straftaten wurden und da-
bei die Täter teilweise in perfi-
der Weise die Hilfsbereitschaft
und Gutmütigkeit gerade der
Seniorinnen und Senioren aus-
nutzten. Aus Scham der Opfer,
auf solche Maschen hereinge-
fallen zu sein, scheuten viele
zudemdenGangzurPolizei.
Für den Landkreis Waldeck-

Frankenberg hatten sich be-
reits 2016 insgesamt 16 enga-
gierte ehrenamtliche Bürger
aus elf StädtenundGemeinden
des Landkreises Waldeck-Fran-
kenberg zum Sicherheitsbera-
ter für Senioren schulen lassen,
davon sind ein Großteil noch
aktiv. In den folgenden Jahren
wurden durch das für Präventi-
onzuständigeHauptsachgebiet
desPolizeipräsidiumsNordhes-
sen weitere Frauen und Män-
ner ausgebildet, zuletzt waren
drei Männer aus Korbach, Bad
Arolsen und Volkmarsen zur
Ausbildung in Kassel. Auch sie
werden zukünftig in ihren Hei-
matkommunen für die Sicher-
heit älterer Menschen aktiv
sein.
Bei dem Austauschtreffen in

Korbach stellten Simone Wolf
vom Polizeipräsidium Nord-

hessen und Dirk Richter von
der Polizeidirektion Waldeck-
Frankenberg die Kriminalitäts-
lagemitSchwerpunktderStraf-
taten zum Nachteil älterer
Menschen vor. Aktuelle Krimi-
nalitätsphänomene wurde er-
läutert. Mit den anwesenden
SfS fand ein reger Austausch

über deren vielfältigen Tätig-
keiten in der Seniorenpräventi-
onstatt.
Manwar sicheinig, dass diese

überauswichtige Tätigkeitwei-
ter öffentlichbekannt gemacht
werden sollte, damit noch
mehr ältere Menschen von der
Kompetenz der Sicherheitsbe-

raterinnen und Sicherheitsbe-
rater profitieren können. Diese
sind überwiegend in ihren Hei-
matkommunen tätig, helfen
aber, im Bedarfsfall auch gerne
in Nachbarkommunen aus. Ih-
re Erreichbarkeiten sind zu-
meist auf den Webseiten der
Kommunen zu finden oder

auch bei der Polizeidirektion
Korbach unter der Tel. 05631/
971160 oder derMailadresse pp-
poea-korbach-ast.ppnh@poli-
zei.hessen.dezuerfahren.
Für folgende Kommunen ste-

hen aktuell Sicherheitsberater
zur Verfügung: Allendorf: Regi-
ne Frese, Ottmar Vöpel; Bad
Arolsen: Günter Mehler; Bad
Wildungen: Horst Reis; Batten-
berg: Gertrud Ernst, Siegfried
Franke; Burgwald: Lilo Dirmei-
er; Frankenau: Olaf Dudek;
Frankenberg: Karin Felski,Wil-
fried Grass; Hatzfeld: Herbert
Becker; Korbach: Verica Peca-
nac, Jürgen Gropp, Rainer Kes-
per; Lichtenfels: Walter Seibel;
Twistetal: Manuela Opfer-
mann; Vöhl: Hans-Joachim
Dohl, Jürgen Kaupe; Volkmar-
sen: Thomas Wendehals; Wil-
lingen:Wolfgang und Vera Rei-
ninghaus.
Der Bedarf an SfS im Bereich

des Polizeidirektion Waldeck-
Frankenberg ist immer noch
vorhanden. Wer sich also für
diese ehrenamtliche Aufgabe
interessiert, kann sichgerne te-
lefonisch unter 0561/17171 oder
per Mail unter seniorenprae-
vention.ppnh@polizei.hes-
sen.deandiePräventionsmitar-
beiter des Polizeipräsidiums
Nordhessenwenden.

red

Neue Sicherheitsberater ausgebildet
Polizei ehrenamtlich bei Präventionsarbeit unterstützen – Treffen in Korbach

Erfahrungen ausgetauscht: (von links) Polizeihauptkommissarin Simone Wolf, Gertrud Ernst
(Battenberg), Karin Felski (Frankenberg), Siegfried Franke (Battenberg), Manuela Opfer-
mann (Twistetal), Walter Seibel (Lichtenfels), Regine Fese (Allendorf), Wilfried Grass (Fran-
kenberg) und Olaf Dudek (Frankenau). FOTO: PR

Willingen– LucaMarieVolken-
rath aus der G6a hat sich beim
Vorlesewettbewerb der
Uplandschule Willingen gegen
starke Konkurrenz durchge-
setzt. Die drei erfolgreichsten
Leserinnen und Leser aus den
Klassen G6a, G6b und HR6 tra-
ten an, für die G6b war das Se-
bastian Engelbracht, für die
HR6BenHauswirth.
Sie lasen in der ersten Runde

aus einem selbst ausgesuchten
Buch, aus welchem sie bei den
Buchvorstellungen in ihren
KlassenbereitseigenständigLe-
seproben vorbereitet hatten.
Der Vorlesewettbewerb wurde
im Deutschunterricht der Klas-
sen 6 unter Leitung der Deut-

schlehrkräfte Victoria Brieden
(G6a), Birgit Schütz (G6b) und
Tobias Wöhrle (HR6) vorberei-
tet: Die Aufgabe war das Lesen
einer zweibisdreiMinuten lan-
gen Passage aus einem Jugend-
buch verbunden mit dem Er-
stellen und Präsentieren eines
Buchplakats oder einerBücher-
kiste vor der Klasse. So wurde
die Freude am Lesen und das
Kennenlernen neuer Bücher
gefördert.
Die zweite Runde bestand

darin, einen Fremdtext aus
dem Jugendroman „Die Legen-
de der Wächter“ von Kathryn
Laskyvorzutragen. ImAuditori-
um saßen neben der fünfköpfi-
gen Jury und den Deutschlehr-
kräften der beteiligten Klassen
auch alle Schülerinnen und
SchülerdersechstenJahrgangs-
stufe, um die Vorlesenden zu

unterstützen und demWettbe-
werb gespannt zu folgen. Die
spätereSiegerinLucaMarieVol-
kenrath las aus dem Buch
„MeinBruderheißt Jessica“von
John Boyne. Luca zieht somit
im Februar 2026 in die nächste
Wettbewerbsrunde in den
Kreisentscheid für Waldeck-
Frankenberg Nord in Korbach
ein.

Die Jury bestand aus Dietmar
Boieals stellvertretenderSchul-
leiter, Anke Keudel alsMitglied
desFördervereins, StefanBudig
und Lisa Giusti als Mitglieder
der Fachschaft Deutsch und
ConstantinFrischalsVorjahres-
sieger. Luca Marie Volkenrath
und Ben Hauswirth erhielten
als Sieger ihrer Schulzweige ei-
nenBuchgutschein. red

Luca Marie Volkenrath liest am besten vor
Starke Konkurrenz beim Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen an der Uplandschule

Die Sieger des Vorlesewettbewerbs an der Uplandschule:
Ben Hauswirth (HR 6), Luca Marie Volkenrath (G6a), Sebasti-
an Engelbracht (G6b) PRIVAT
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Wir bedanken uns herzlich bei unseren

Kunden für das entgegengebrachte

Vertrauen im vergangenen Jahr!

Sie finden uns in: Bad Arolsen-Mengeringhausen, Frankenberg, Korbach, Fuldabrück,
Schwalmstadt, Hofgeismar & Bad Wildungen (Gartencenter Funkemühle)

www.gartencentermeckelburg.de

Frohes neues
Jahr 2026

Sie finden uns in: 

ab 1,29€/St.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren
Kunden für das entgegengebrachte

Vertrauen im vergangenen Jahr!

Angebote

gültig ab

27.12.25

50%
auf alle

Weihnachts-
Artikel

Willingen – Wer hätte vor 150
Jahren bei der Gründung ge-
dacht, dass der Bezirksfeuer-
wehrverband Kurhessen-Wal-
deck in seinen anderthalb Jahr-
hunderten zwei Weltkriege,
den kalten Krieg, unzählige Ka-
tastrophen undnoch vielmehr
Einsätze erlebt. Hat doch alles
damals in Hanau und damit in
einemTeil vonHessenangefan-
gen, der schon lange nicht
mehr zum Regierungsbezirk
Kasselgehört.
„Das war eine Zeit, in der die

Feuerwehrtechnik noch in den
Kinderschuhen steckte und
man sich um die Armstellung
derFeuerwehrleute,damalsüb-
rigens ausschließlich Männer,
machte“, zitierte Vorsitzender
Gerhard Biederbick während
des Festaktes zum150. Geburts-
tag des Bezirksfeuerwehrver-
bandes Kurhessen-Waldeck in
Willingen aus einem alten
Brief.
Dass die Feuerwehren heute

mit modernen Löschfahrzeu-
gen und nicht mehr mit dem
Pferdewagen oder gar mit der
Handspritzeunterwegssind, ist
klar.DieTechnikunddieGefah-
renhabensich indenvergange-
nen 150 Jahren eben auch ra-
sant verändert – die moderne
Feuerwehr ist außerdem längst
keine Männerdomäne mehr.
Was aber die Zeitenüberdauert
hat, ist der Bezirksfeuerwehr-
verband. Zwar hat diesermehr-
fach den Namen gewechselt –
dasZiel, „alsGewissenundstar-
ker Partner für die Feuerweh-
ren im Regierungsbezirk da zu
sein“, ist allerdings gleich ge-
blieben. Unter diesem Motto
standen daher auch die Feier-
lichkeiten des Bezirksfeuer-
wehrverbandes bei dem Fest-
akt in Visa à Vis’s Hütte inWil-
lingen.
Gerhard Biederbick begrüßte

neben den Vorsitzenden und
Delegierten der Kreisfeuer-
wehrverbände als Vertreter der
hessischen Landesregierung
den Staatsminister Armin
Schwarz sowie zahlreiche wei-
tere Ehrengäste auf eine beson-
dereArt. JederderAnwesenden
bekam von Biederbick eine
kleine Aufgabe mit auf den
Weg, umdieBelangeder Feuer-
wehrennachvornezubringen.
Kultusminister Armin

Schwarz überbrachte die Grü-
ße der Landesregierung und
machte deutlich, „dass ohne
starkes Ehrenamt, besonders

im Brandschutz, unsere Gesell-
schaft nicht funktioniert“. Die-
sen Worten schloss sich der
CDU-Bundestagsabgeordnete
Jan-Wilhelm Pohlmann, auch
im Namen der Landtagsabge-
ordneten Christoph Sippel und
HansChristianGöttlicher, an.
„Dass der Regierungsbezirk

Kassel und das Verbandsgebiet
des Bezirksfeuerwehrverban-
des deckungsgleich sind, ist
nicht nur eine Besonderheit,
sondern auch einGlücksfall. So
hat der Bezirksfeuerwehrver-
band nur einen Ansprechpart-
ner, was die anderen Verbände
zum Teil etwas neidisch
macht“, sagte Regierungspräsi-
dent Mark Weinmeister. Der
Präsident des Landesfeuer-
wehrverbandes, Norbert Fi-
scher, dankte dem Bezirksfeu-
erwehrverband Kurhessen-
Waldeck und bezeichnete ihn
„als starken und verlässlichen
Partner“. Er überreichte als Ge-
schenkeinePlakette.

14.000Eurofürdie
Feuerwehrstiftung

Zu einem Geburtstag gehö-
rennatürlichauchGeschenke–
und hier hatte sich der Bezirks-
feuerwehrverband,wiebeirun-
den Geburtstagen üblich, Geld-
zuwendungen gewünscht. Alle
Ehrengäste und Mitgliedsver-
bändekamendieserBittegerne

nach, dadie SummeandieHes-
sische Feuerwehrstiftung ge-
hen sollte. Aber nicht nur die
GästeundVerbändebeteiligten
sich,sondernauchalleSparkas-
sen des Verbandsbereiches ha-
ben auf Initiative von Michael
von Bredow, Vorstandsvorsit-
zender der Kreissparkasse
Schwalm-Eder und stellvertre-
tender Kreisbrandinspektors
imSchwalm-Eder-Kreis,zusam-
mengelegt. Insgesamt 10.000
Euro übergab Michael von Bre-
dowstellvertretendanGerhard
Biederbick.Zusammenmitden
anderen Zuwendungen wurde
eineSummevon14.000Euroan
die Hessische Feuerwehrstif-
tungübergeben.

Führungskräfte
bildetensichfort

Dem Festakt vorangegangen
wardiejährlicheFührungskräf-
tetagung des Bezirksfeuer-
wehrverbandes Kurhessen-
Waldeck. Seit mehr als 30 Jah-
ren treffen sich die Führungs-
kräfte der Nord-Osthessischen
Verbände nun schon in Willin-
gen, um sich auszutauschen.
Neben den Informationen aus
den Bereichen Landesfeuer-
wehrschule und Regierungs-
präsidiumstandeinBerichtder
Einsatzkräfte auf dem Pro-
gramm, die imSommer in Süd-
frankreich im Waldbrandein-

satzwaren.
Niko Bernhardt von der SV

Kommunal informierte über
deren neuste Fördermöglich-
keiten und Angebote. Andreas
Güttler hatte zudemeine Spen-
de der SV Kommunal im Ge-
päck.
FürdieUnfallkasseHessenbe-

richtete Guido Pinz ebenfalls
über aktuelle Themen und die
VerbändebekamenInformatio-
nen vonRainer Liberty,wie Flo-
rix bei den Verbänden und Ver-
einen eingesetzt werden kann.
Markus Niewelt nahm die An-
wesenden mit ins Steuerrecht
und referierte über den Einsatz
dereRechnung. red

„Starker und verlässlicher Partner“
Bezirksfeuerwehrverband Kurhessen-Waldeck feiert 150. Geburtstag

Michael von Bredow übergab die Spende der Nord-Osthessischen Sparkassen an Gerhard Biederbick. FOTO: PR

14.000 Euro gab es für die Hessische Feuerwehrstiftung: (von
links) Norbert Fischer (Präsident des Landesfeuerwehrver-
bandes), Kultusminister Armin Schwarz, RP Mark Weinmeis-
ter, Michael von Bredow (Vorstandsvorsitzender der Kreis-
sparkasse Schwalm-Eder) und der Vorsitzende des Bezirks-
feuerwehrverbandes, Gerhard Biederbick.
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Korbach – „Wir wollten wis-
sen, welchen Stellenwert Mu-
sik im Mittelalter und in der
frühenNeuzeithatte“, sagtBas-
tian Birnkammer – darüber sei
ihnenvielzuwenigbekanntge-
wesen, ergänzt seinMitschüler
Jan-Philipp Eisenberg. In ihrem
Geschichtskurs an der Alten
Landesschule recherchierten
sie etwa über Standesunter-
schiede und die Entwicklung
vonInstrumenten.Derresultie-
rende Aufsatz ist nur einer der
vielen Beiträge im Buch „Dra-
men, Schicksale und histori-
sche Umwälzungen – Waldeck
und Frankenberg im Spätmit-
telalter und der Frühen Neu-
zeit“.
Es ist ein Gemeinschaftswerk

von Dr. Marion Lilienthal mit
ihrem Geschichtskurs der da-
maligen 11a, mittlerweile Jahr-
gangsstufe 12. Die Region wur-
de in der Zeit stark geprägt, et-
wa durch die Reformation, Ka-
tastrophen wie

Hexenverfolgung, 30-jährigen
Krieg und Seuchen, aber auch
dieGründungderAltenLandes-
schule, fasst die Lehrerin zu-
sammen.
Dabei geht es um diese gro-

ßen Entwicklungen und die
Grafen, die die Zeit prägten –
aber vor allem der historische
Alltag war den Schülern wich-
tig. Emma Striepen beschäftig-
te sichmitWüstungen:Gründe
für das Verschwinden wie Krie-
ge, die kleine Eiszeit oder Um-
siedlungendurchdieGrafensa-
gen viel über den damaligen
Alltag aus; in Flur- und Straßen-
namenhinterlassen siebisheu-
teSpuren.
Weitere Themen sind etwa

der Alltag der Bauern als Bevöl-
kerungsmehrheit sowiedieUn-
terschiede bei Ernährung und
Freizeitgestaltung je nach
Stand. Auch Stadtbrände wer-
den behandelt – und wie
schwer ihnen ohne die heutige
Ausrüstung und Fachkenntnis

zubegegnenwar.
Ein Schwerpunkt liegt auf

Korbach, etwa der Bedeutung
der Hanse-Mitgliedschaft oder
der Besonderheit der Kilians-
kirche, die zwischenzeitlich ei-
ne der höchsten Kirchen der
Welt war. Die Stadtmauern sei-
en „Geschichte zum Anfassen“
und auch um die Stadt finden
sichLandwehre. „Korbachwird
in dem Buch sehr stark gewür-
digt, aber uns war es wichtig,
dasswirunsinallenRegionum-
schauen“, hält Dr. Marion Lili-
enthal fest.
Das Buch behandelt Waldeck

undFrankenberg.Diegehörten
in diesen Zeiten zwar noch
nicht zusammen, doch der Ver-
gleich derNachbarregionen sei
aufschlussreich, etwa bei der
Hexenverfolgung, die in Kor-
bachundgeradeinBadWildun-
gen besonders repressiv aus-
fiel,hältdieLehrerin fest.
Eine Herausforderung: Bilder

aus den behandelten Zeiten

sind rar gesät. „Da sagten wir
uns: Wir illustrieren, und zwar
mit KI.“ Herausgekommen sei
ein Werk, das Geschichte für
Jung und Alt sichtbar mache.
Und hörbar: Das Buch enthält
Links zu Podcasts. So erstellten
Hannah Bangert, Johanna Kes-
per undMaleaWilke fiktive In-
terviewsmiteinemBauernund
einem Soldaten im 30-jährigen
Krieg. „Wir haben uns so gut es
geht reingefühlt, um das greif-
bar zumachen und dasWissen
zu vermitteln“, sagt MaleaWil-
ke. Ebenfalls vertontwurde ein
Beitrag über den Goldbergbau
und eine Kurzgeschichte, die
vom Besuch des berüchtigten
Dr. Johann Faust erzählt, den
Geschichtschreiber Wolfgang
Meddingerwähnte.
Das Buch behandele eine

spannende Zeit voller Wider-
sprüche, hielt Schulleiter Alex-
ander Flake fest und dankte
den Sponsoren und Unterstüt-
zern. Darunter sind die Stadt

Korbach, die Christof-Linde-
Stiftung, der Landkreis Wal-
deck-Frankenberg, der Wal-
deckische Geschichtsverein,
das Wolfgang-Bonhage-Muse-
umKorbachundder Förderver-
einderAltenLandesschule.Das
unerbittliche Leben abseits der
Vorstellungen aus Film und
Fernsehen werde gezeigt, hielt
Museumsleiter Dr. Arnulf Scri-
ba fest. „Besser kann man Ge-
schichte nicht an alle Generati-
onen weitertragen“, erklärte
Britta Hein, Vorsitzende der
Ortsgruppe Korbach im Wal-
deckischen Geschichtsverein:
Recherchieren und spannen-
des entdecken sei das Beste,
was mit Geschichte möglich
sei. „Man hat gesehen, wie ihr
für diese Themen brennt“, be-
tonte Denis Knoche, Vorsitzen-
der des Fördervereins. „Ge-
schichte lebt davon, dass sie
aufgeschrieben wird“, sagte
BürgermeisterStefanKieweg.
Recherchiert wurde in Archi-

ven inMarburg, Korbach, Fran-
kenberg, Mengeringhausen
undKassel.DasErgebniskönne
sich sehen lassen, sagte Dr. Ma-
rion Lilienthal ihren Schülern:
„Ihr habt Forschungs- und Me-
dienkompetenz errungen und
historische Erinnerung gestal-
tet.“
ErhältlichistdasBuchimKor-

bacher Museum, der Korbach-
Informationund imregionalen
Buchhandel für18,90Euro.

WILHELM FIGGE

Die Vergangenheit hören und sehen
ALS-Schüler wirken an Buch über die Frühe Neuzeit mit – Multimedial gestaltet

Geschichte für Jung und Alt aufbereitet haben ALS-Schüler mit Dr. Marion Lilienthal. Das Buch erscheint mithilfe vieler Unterstützer. FOTO: WILHELM FIGGE

„Dramen, Schicksale undhistori-
scheUmwälzungen–Waldeck
und Frankenberg imSpätmittelal-
ter undder FrühenNeuzeit“,
herausgegeben vonDr.Marion
Lilienthal, ist der vierte Bandder
Beiträge ausArchiv undMuseum
derKreis- undHansestadtKor-
bachundArchiv derAlten Landes-
schule. Erhältlich ist er imKorba-
cherMuseum,derKorbach-
Informationund imRegionalen
Buchhandel für18,90Euro.



Bestellen Sie jetzt das WLZ-Abo (Print inklusive ePaper) und sichern Sie sich eine
großzügige Geldprämie und ein Ausstechformen-Set passend zur Weihnachtszeit.

Entscheiden Sie sich noch heute und freuen Sie sich über eine Geldprämie
auf Ihrem Konto – perfekt, um sich die Feiertage zu versüßen.

Schnell bestellen und Höchstprämie sichern

bis 06.01.2026
140€

bis 31.12.2025
180€ + GRATISAusstech-formen

Jetzt bestellen:
wlz-online.de/countdown 0800 1560 300 (gebührenfrei)

Beschenken Sie sich selbst!
220€

bis 24.12.2025
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Willingen (Upland) – Einen
kleinen Überschuss von 13.000
Euro weist der Upländer Haus-
haltsplan für 2026 auf, denBür-
germeister ThomasTrachte der
Gemeindevertretung vorgelegt
hat. Um das Investitionspro-
grammvongut14MillionenEu-
ro zu stemmen, ist eine Netto-
neuverschuldung von 4,6 Milli-
onen Euro nötig – all das, wäh-
renddieGemeindeerstmals als
„abundant“gilt.
„Abundante Gemeinden sind

relativselten“,erklärteTrachte:
Vor allem wegen der sich den
zehn Millionen Euro nähern-
denGewerbesteuer ist die Steu-
erkraft pro Kopf so hoch, dass
die Gemeinde diesen Status er-
hält. Einerseits: „Das zeigt, dass
wir wirtschaftspolitisch auf ei-
nemgutenWeg sind.“Anderer-
seits: Im Kommunalen Finanz-
ausgleich steht die Gemeinde
dadurch schlechter. Statt
Schlüsselzuweisungen – zu-
letzt680.000Euro–zuerhalten,
muss sie nunknapp156.000 Eu-
ro Solidaritätsumlage bezah-
len. In Ergebnis der erhaltenen
und zu zahlenden Umlagen an
KreisundLandistWillingenda-
mit mit 7,1 Millionen Euro im
Minus. 2022warenes2,7Millio-
nen,2025noch4,6Millionen.
Die Steuersummeauf die Ein-

wohner umzurechnen und die
Gemeindedannals finanzstark
gelten zu lassen, kritisierte
Trachte: „Dennaufderanderen
Seite haben wir eine enorme

Mehrbelastung“, verwies er auf
die Infrastruktur der touris-
tisch geprägtenGemeinde. Rei-
ne Pro-Kopf-Rechnungen
machten Willingen gleichzei-
tig besonders reich und beson-
ders verschuldet. Beides relati-
viere sich in der Praxis. In ei-
nem Feld erhält die Gemeinde
nochGeld: beimBäderpfennig,
der Belastungen von Kurorten
mildern soll. Es sei deshalb
wichtig,dasThemaGesundheit
zupflegen:„SonstistderTouris-
mus wie heute nicht mehr fi-
nanzierbar.“

Besondersgroßes
Investitionsprogramm

Mit 14 Millionen Euro bedeu-
teten eines der größten Investi-
tionsprogramme der Gemein-
de, hielt Trachte fest. Entschei-
dend seien Preissteigerungen.
Infrastruktur, die vor Jahrzehn-
ten in Zeiten des Aufschwungs
gebaut wurde, sei nun einmal
in die Jahre gekommen: „Das
Notwendige, das gemacht wer-
den muss, kann im Haushalt
kaum dargestellt werden.“ An-
gesichts hoher Personalkosten

und Inflation bleibe kaum frei-
es Geld für Investitionen. So
werden sechs Millionen Euro
über Beiträge und Fördermittel
finanziert, 6,9 Millionen über
Kredite und gut eine Million
aus der Rücklage, gefüllt mit
Überschüssen aus 2024 und
2025.
Schnellstmöglich soll die Us-

selner Sporthalle saniert wer-
den:1,5MillionenEurosindvor-
gesehen,dieGemeindeerwarte
eine Finanzierung durch die
Versicherung. 800.000 Euro
sind für die Sanierung des Us-

selner Kindergartens einge-
plant.DiePlanungsolldemPar-
lament noch vorgestellt wer-
den, es gibt Abstimmungsbe-
darf mit der Wasserbehörde.
FürdieFesthalle inSchwalefeld
ist alleine 2026 eineMillion Eu-
ro vorgesehen. Ein Schwer-
punkt ist die Feuerwehr: Für
ein Einsatzleitfahrzeug und
Stromerzeuger fallen je 150.000
Euroan, fürdenNeubaudesUs-
selner Feuerwehrhauses 2,25
von4,1MillionenEuro.
In der Wasserversorgung sei-

en Investitionen unbedingt nö-
tig, etwa 400.000 Euro für die
Verbindung des Hochbehälters
Wickenborn zur Egge und
300.000 Euro für Pumpen beim
Wasserbeschaffungsverband.
Die Kläranlage Usseln muss er-
weitert werden: 680.000 Euro
sind nur der Anfang von 3,58
Millionen Investitionsbedarf.
Das wirke sich letztlich auf Ge-
bühren aus. In den nächsten
Abschnitt des Stryckwegs fließt
eineguteMillionEuro,derEnd-
ausbau von Pönblick/Unter der
Egge fällt mit 280.000 Euro an.
Verpflichtet ist die Gemeinde
zum Erhalt von Brücken: Für
Sanierung oder Neubau der
Gehrenbrückeist2026eineMil-
lion Euro vorgesehen, für die
Brücke imOhl180.000Euro.

TeilsnochetwasSpiel
imProgramm

Auch im Haushalt steht der

erste Beitrag von 250.000 Euro
für den Neubau der Trainings-
schanze amMühlenkopf – hier
klären Gemeinde und Land-
kreis noch, ob es ein alternati-
ves Finanzierungsmodell gibt.
Die Fußgängerbrücke zwi-
schen „Mountain View Hotel“
und „Zur Hoppecke“ steht mit
2,1MillionenEuro imEtat, zwei
Drittelwerdengefördert.
„Wir müssen die Gemeinde

weiterentwickelnundattraktiv
halten, aber wir dürfen dabei
nicht in die Verschuldungsfalle
rennen“,mahnteTrachte.Nach
lange stabilemNiveaubedeute-
ten die 4,7 Millionen Euro Net-
toneuverschuldung einen
Sprung auf mehr als 35 Millio-
nen Euro. Zuletzt musste die
Gemeinde geplante Kredite oft
nichtnutzen.
Aber: „Es ist erstmal so vorge-

sehen und auch notwendig.“
Der Schuldenstand des Kurbe-
triebs steige um 5,1 auf 27,8Mil-
lionen Euro: „Solche Schulden
kann man machen, wenn sie
sinnvoll sind und sich refinan-
zieren lassen.“ Der Kurbetrieb
etwa werde durch das neue La-
gunenbad entlastet. Ab 2028
sollen Schulden abgebaut wer-
den.
Derzeit seien Steuererhöhun-

gen nicht vorgesehen, doch
wenndieKosten ständigweiter
wachsen, müsse nachgedacht
werden.AuchGelderausWind-
parks könnten die Gemeinde
entlasten. WILHELM FIGGE

14 Millionen Euro werden investiert
Upländer Etat für 2026 vorgelegt: Hohe Ausgaben, erschwerte Rahmenbedingungen

Haushaltsplan 2026
der Gemeinde Willingen

Erträge Aufwendungen
(in Mio. Euro) (in Mio. Euro)

Einnahmen (in Mio. Euro)

Ausgaben (in Mio. Euro)

Gewerbesteuer

Personalkosten
inkl. Altersvorsorge

2026 5,97
2025 5,71

Grundsteuer

Kreisumlage

2026 6,72
2025 6,69

Schlüssel-
zuweisungen

Schulumlage

2026 4,82
2025 3,15

Kurtaxe

Sach- und
DienstleistungenInvestitionen (in Mio. Euro)

2026

14,142
2025

5,858

2026 8,90
2025 7,00

2026 2,45

2026 0

2026 1,86

2026 1,88

2025 2,30

2025 0,68

2025 1,80

2025 2,02

+ 2,456 + 2,577

29,460 29,447
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SAMSUNG S25

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 29.12.2025 – 03.01.2026

Bayreuther
Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,97 €

12.99
-28%

1 l 1,97 €

!!DieDie
KleineKleine

zum Anstoßen!zum Anstoßen
Silvester- Highlights

Astra Bier
Urtyp, Rakete,

Kasten = 27 x 0,3
zzgl. 3,66 € Pfan

1 l = 1,23 €

3 l,
nd,

1 l = 1,12 €9.99**
App

-35%

10.99

Paulaner
Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

4.99
ANGEBOT

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

Jack Daniel’
Whiskey

Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

’s

,

ANGEBOT

14.99

15.99
17.49

Ehrenberger
Pilgerstoff
Original,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-26%

16.99

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,39 €

Tegernseer Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,80 €

ANGEBOT

17.99
-31%

1 l = 1,76 €3.49**
App3.99

MiXery Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

4.49
-29%

Bitburger Bier,
Biermix
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

0.79
0.89

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

5.49
5.99

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

7.49
-21%

top frisch
Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
ANGEBOT

9.99
ANGEBOT

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

-23%

16.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 2,15 €

7.99
-20%

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,02 €

0.99
ANGEBOT

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

1.29
1.49

Super Pop Limo*
diverse Sorten, mit Apfelessig,
ballaststoffreich, zuckerfrei,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,91 €

-24%

1 l = 14,98 €7.49**
App7.99

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 15,98 €

Rotkäppchen
Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
ANGEBOT

Lay‘s
Kartoffel-Chips
Red Paprika, Gesalzen,
150 g -Beutel,
1 kg = 6,60 €

0.99
-50%

KNALLERKNALLER
PREISPREIS !!

Aperol
Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-23%

Unsere Filialen sind an
Silvester bis 14:00 Uhr

geöffnet!
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Willingen-Usseln – Mit einem
KonzertderExtraklassewilldie
Usselner Schützengesellschaft
auch nächstes Jahr aufwarten:
Am Samstag, 31. Oktober 2026,
verwandelt sich die Schützen-
halle in einen brodelnden Kon-
zertsaal, wenn „Mind2Mode“
aus London eine spektakuläre
Tribute-Showpräsentiert.
DieMusikerzollengleichdrei

der größten Rock- und Wave-
IkonenTribut:U2,DepecheMo-
deundSimpleMinds.Damit er-
wartet die Besucher ein Abend
vollerunvergesslicherHymnen
– von „With or Without You“
über„PeoplearePeople“bishin
zu „Don’t You (Forget About
Me)“. In einer mehr als dreiein-
halbstündigen Show mit drei
fulminanten Sets erleben Fans
eine musikalische Zeitreise
durchdie goldeneÄra des Rock
undNewWave.
„Mind2Mode“ sind europa-

weit gefeiert für ihre Bühnen-
präsenz und Detailtreue. Büh-
nendekoration, Outfits, Sound
und Performance – alles wird
bisinskleinsteDetailnachemp-
funden und mit einer Energie

präsentiert, die das Publikum
jedes Mal aufs Neue begeistert.
DieBand setzt sich aus erstklas-
sigenMusikernausGroßbritan-
nien, den Niederlanden und
Deutschland zusammen und
gilt als eine der besten Tribute-
Formationen Europas, hält die
Schützengesellschaft fest.
FürdasKonzert inUsselnreist

die Show mit einer aufwendi-
gen Licht- und Technikproduk-
tion, inklusive einer imposan-
ten LED-Rückwand, an. Damit
entsteht eine Atmosphäre, die
denOriginal-Shows der großen
Vorbilder unglaublich nahe-
kommensoll.
Eintrittskarten kosten 33 Eu-

ro, gegebenenfall zuzüglich
Vorverkaufsgebühr und Ver-
sand. Sie sind ab sofort erhält-
lichbeiderTourist-Information
Usseln in der Sportstraße 5, Te-
lefon 05632/5202; bei der Tou-
rist-Information Willingen Am
Hagen 10, Telefon 05632/
9694353; bei der WLZ in Kor-
bach, Lengefelder Straße 6, Te-
lefon 0800/1560200; sowie on-
lineauf sg-usseln.de/tickets.

red

Drei Rocklegenden an
einem Abend

„Mind2Mode“ treten am 31. Oktober in
Usseln auf – Vorverkauf gestartet

U2, Depeche Mode und Simple Minds vereint „Mind2Mode“
bei der Tribute-Show in der Schützenhalle. FOTO: PR

Korbach – „Korbacher Verhält-
nisse“: Das ist ein Begriff, den
die SPD für die Parlamentsar-
beit 1989 aus dem politischen
Bereich ins öffentliche Be-
wusstseinbrachte.Daszeigtein
Blick insWLZ-Archiv. Die Kom-
munalwahlen hatten die Sozi-
aldemokraten zur stärksten
Kraft gemacht, mit absoluter
Mehrheit im Korbacher Parla-
ment. Das neue SPD-Quartett
(Stadtverordnetenvorsteher
Günter Trachte, Erster Stadtrat
Wolfgang Hey, Hauptaus-
schussvorsitzender Günter
Heck und Fraktionsvorsitzen-
der Helmut Schmidt) wollte an
die bisherige Arbeit im Parla-
mentanknüpfen.
DieSPDdefiniertedenBegriff

damals so: „Gemeinsam von al-
len Fraktionen getragene Poli-
tik, ohne lautstarke Auseinan-
dersetzungen in derÖffentlich-
keit, zum Wohle der Bürger.“
Der CDU überließ man damals
den Ausschussvorsitz im Bau-
ausschuss, vertreten waren zu-

sätzlich FDP und Freie Wähler.
Themen der damaligen Zeiten
waren im übrigen Abwasser,
Hallenbad, Verkehrsberuhi-
gung, grüne Fahrbahnränder
und neue Radwege. Harmoni-
sche und sachlich verlaufende
Sitzungen – das war das erklär-
te Ziel der Sozialdemokraten.
Als sich im April 1989 das neue
Parlament konstituierte, stand
fürTrachte fest,worumesgeht:
gut vorbereitete Sitzungen, of-
fene, sachbezogene Arbeit in
den Ausschüssen, sachliche
Diskussionen, keine „Schauan-
träge“ und die Suche nach brei-
tenMehrheiten imParlament.
EinLeserbriefschreibermerk-

te1989dazuan:„KorbacherVer-
hältnisse bedeuten bei Abstim-
mungenmeist einmütigeÜber-
einstimmung über alle Fraktio-
nen. Ein wahrlich
pflegeleichtes Parlament!“ Die-
se Zeiten sind mit der Ableh-
nung der CDU nun vorerst ad
actagelegtunddienenlediglich
alsBegriff für„früher“. den

„Korbacher Verhältnisse“:
SPD prägte den Begriff
40 Jahre lang Leitlinie – mit Abstrichen



Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen und
Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Stellenangebote

KLIMASCHUTZ?
BIN ICH

PROFI DRIN.

MECHATRONIKER:IN
FÜRKÄLTETECHNIK REGIONAL

Veltum GmbH | 34513 Waldeck-Sachsenhausen | 34519 Diemelsee | karriere@veltum.de |www.veltum.de

KUNDENDIENST-MONTEUR:IN
SCHWERPUNKT LÜFTUNGREGIONAL

PLANUNGSINGENIEUR:IN
FÜR VERSORGUNGSTECHNIKHLS

Immowelt

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher (w/m/d)
Logopäden (w/m/d)

Schwerpunkt Sprachförderung
Die Stelle ist in Teilzeit mit 25 Wochenstunden und unbefristet zu
besetzen.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs

Bitte bewerben Sie sich bis zum
18. Januar 2026 über unser Online-Portal.

sos-paten.de

ZUHAUSE
Schenken Sie Kindern in Not ein
sicheres und geborgenes Zuhause.

Jetzt SOS-Pate werden!

20
20

/1 Herzforschung
rettet Leben!

Helfen Siemit
herzstiftung.de/spenden
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Korbach – Bald geht es los:
Nach vielen Monaten Vorberei-
tung steht in einem Gebäude
im Korbacher Gewerbegebiet
indenkommendenWochenei-
ne Ernte an. Eine, die es so in
der Geschichte der Kreisstadt
Korbach und im gesamten
Landkreis Waldeck-Franken-
berg so wohl noch nicht gege-
benhat.Wintergerste oder Fut-
termais sucht man hier verge-
bens. Der Geruch verrät dem
Besucherschnell:Hierwachsen
Cannabis-Pflanzen.Legal.
Die „Gebrüder Gramm“,Wal-

deck-Frankenbergs einziger of-
fizieller Anbauverein für Can-
nabis, haben die Fläche ange-
mietet und umgebaut. Auch,
wenn noch nicht alle Bauarbei-
ten abgeschlossen sind, so
wachsen im Obergeschoss be-
reits die Hanf-Pflanzen, aus de-
renweiblichen Teilen dann das
Cannabisgeerntetundgetrock-
netwerdenkann.
Im August 2024 war der Ver-

ein offiziell eingetragen wor-
den, dann sollte es schnell ge-
hen. Doch wechselnde An-
sprechpartner im zuständigen
Regierungspräsidium Darm-
stadt undUnklarheiten bei den
Auflagen verzögerten den Start
immerweiter. FünfMonate hat
das Wirrwarr den Anbauclub
gekostet. Nunaber, nach vielen
Vorbereitungen, unendlich vie-
len Telefonaten mit Behörden
und vielen Schriftwechseln, ist
die erste Ernte zum Greifen
nah. „Die Behördenwaren sich
nicht in allem im Klaren“, fin-
det Fabi Schäfer, ohne dies als

Vorwurf zu meinen. Er ist Vor-
sitzender des Cannabis-Clubs,

zusammen mit Mario Kauf-
mannbildeterdenVorstand.

In diesen gehört nochMatthi-
as Meier-Wagener, im echten

Leben Fachpfleger für Psychia-
trie.Mit ihmhatderClubeinen

eigenen Suchtbeauftragten.
Mit öffentlichen Infoveranstal-
tungen möchten sie in die Öf-
fentlichkeit gehen, ins Ge-
spräch kommen und aufklä-
ren. Die erste Veranstaltung
dieser Art sei ein Erfolg gewe-
sen. Cannabis habe mehr Of-
fenheitverdient. IhreMeinung:
„Nicht die Droge ist gefährlich.
Sondern der Mensch, der nicht
mit ihr umgehen kann.“ In die-
senWochen könnten die Pflan-
zen reif sein. DieWare wird im
Anschluss noch zweimal ge-
trocknet. Außerdem analysiert
ein Labor in Frankfurt noch die
Ware, bevor sie in die Abgabe
gehenkann. red

Erste Cannabisernte steht an
Einziger Club in Waldeck-Frankenberg hat inzwischen 50 Mitglieder

Die „Gebrüder Gramm“: (von links) Hemely Denk, Mario Kaufmann, Celina Schiller, Fabi Schäfer undMatthias Meier haben
den ersten Cannabis-Social-Club in Waldeck-Frankenberg gegründet. FOTO: LUTZ BENSELER

LegalisiertesCannabis
Seitdem1.April2024 istder
BesitzundAnbauvonCanna-
bis fürErwachsene inDeutsch-
landunddamitauch inHessen
legalisiert.Grundlagehierfür
istdasbundesweitgeltende
Cannabisgesetz,welchesvoll-
jährigenPersonendenBesitz
vonbiszu25Gramminder
Öffentlichkeitunddenpriva-
tenAnbauvonbiszudrei
weiblichenPflanzenfürden
Eigenbedarfgestattet. Fürdie
UmsetzungundKontrolledes
Gesetzes sinddiehessischen
Landes-undKommunalbehör-
denzuständig.Sieüberwa-
chendieEinhaltungderRe-
geln,wiedieKonsumverbots-
zonen inderNähevonSchulen
undSpielplätzen. red



Jetzt Schnäppchen sichern!
Schnell sein lohnt sich.

Inventurverkauf!

-60%

-35%
-50%

Bis zu 60% Nachlass auf hochwertige
Ausstellungsmöbel und Musterküchen.

auf alle Abverkaufs-
artikel

gültig ab 25.11.2025

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt noch Preisvorteile 2025 sichern
und Beratungstermin vereinbaren!

Wir wünschen Ihnen
ein gesundes neues Jahr 2026!

 Öffnungszeiten zwischen den Jahren
Sa, 27.12. von 9 –17 Uhr | Mo, 29.12. von 9 – 18 Uhr
Di, 30.12. von 9–18 Uhr | Fr, 02.01.2026 von 9 –18 Uhr
Sa, 03.01.2026 von 9 –17 Uhr (Heiligabend und Silvester geschlossen)


